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Datenschutzinformation für Wahlberechtigte - Gemeindekirchenratswahl 

Als für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verantwortliche Stelle im Sinne von § 4 Nr. 9 EKD-

Datenschutzgesetz (DSG-EKD) lassen wir Ihnen hiermit Informationen zur Erhebung Ihrer personenbezogenen 

Daten zukommen. 

Information gemäß § 17,18 DSG-EKD  

 

Name und Kontaktdaten 

der verantwortlichen Stelle 

Verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist: 

Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 

Der Oberkirchenrat 

Philosophenweg 1 

26121 Oldenburg 

Kontaktdaten der oder des 

örtlich Beauftragten für den 

Datenschutz 

Unsere örtlich Beauftragte für den Datenschutz erreichen Sie unter: 

Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 

Der Oberkirchenrat 

Örtlich Beauftragte für Datenschutz 

Philosophenweg 1, 26121 Oldenburg 

Telefon: +49 (0)441 7701-125, 

E-Mail: datenschutz@kirche-oldenburg.de 

Zwecke, für die die 

personenbezogenen Daten 

verarbeitet werden sollen, sowie 

die Rechtsgrundlage der 

Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zur 

ordnungsgemäßen Durchführung der Gemeindekirchenratswahl in 

den Kirchengemeinden. 

 

Für die Erstellung der Wählerverzeichnisse und der 

Wahlbenachrichtigungen einschließlich Wahlschein werden folgende 

personenbezogenen Daten verarbeitet:  

Zuordnung zur Gemeinde, Familienname, Vorname, Geburtsdatum, 

Anschrift 

 

Das Wählerverzeichnis dient der Feststellung der Wahlberechtigung 

sowie die Dokumentation der Stimmabgabe.  

 

Die Wahlbenachrichtigung erhalten Sie, um Ihnen die notwendigen 

Unterlagen für die Durchführung der Briefwahl oder Online-Wahl 

zuzusenden bzw. Sie rechtzeitig über die Durchführung einer 

Urnenwahl zu informieren. Sie enthält auch die Zugangsdaten für die 

Online-Wahl.   

 

Der Wahlschein enthält Ihren Familiennamen, den Vornamen und die 

Anschrift. Er dient ebenfalls der Feststellung der Wahlberechtigung im 

Falle der Briefwahl oder Urnenwahl.   

 

Für den Zugang zum Online-Wahlsystem wurde für die 

Wahlberechtigten jeweils eine Login-Kennung sowie ein Passwort 

generiert. Für die Teilnahme an der Online-Wahl müssen Sie 

ausschließlich diese Zugangsdaten und keine weiteren Daten 
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eingeben. Die Wahlberechtigten werden im Online-System 

ausschließlich mit anonymisierten Wählernummern geführt.  

 

Die Anmeldung am Wahlsystem, die Auswahl und Abgabe der Stimme 

sowie die IP-Adresse werden zum Nachweis des ordnungsgemäßen 

Ablaufs und zur Abwehr von Angriffsszenarien nur insoweit 

protokolliert, als dass die Wahrung des Wahlgeheimnisses und des 

Datenschutzes jederzeit gewährleistet sind.  

 

Die Datenübermittlung erfolgt verschlüsselt, um unbemerkte 

Veränderungen der Wahldaten zu verhindern. Die Übertragungs-

verfahren sind so gestaltet, dass sie vor Ausspäh- oder 

Entschlüsselungsversuchen geschützt sind. Hierzu werden private 

und öffentliche Verschlüsselungsverfahren neuster Technologie 

eingesetzt. 

 

Die Speicherung der Stimmabgabe in der elektronischen Wahlurne 

erfolgt anonymisiert.  Die elektronische Wahlurne und das  

digitale Wählerverzeichnis, in dem die anonymisierten Daten der 

Wahlberechtigten gespeichert werden, sind so voneinander  

getrennt, dass zu jedem Zeitpunkt ausgeschlossen ist, dass die 

Stimmabgabe und die Wählerdaten einander zugeordnet werden  

können. Der Grundsatz der geheimen Wahl ist zu jeder Zeit 

gewährleistet. 

 

Der Wahlvorstand erhält nach Ablauf der Frist für die Online-Wahl das 

Wählerverzeichnis, auf dem vermerkt ist, wer an der Online-Wahl 

teilgenommen hat. 

 

Eine Datenverarbeitung zu anderen als den angegebenen Zwecken 

erfolgt nicht.  

 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist § 6 Abs. 1 DSG-EKD i. V. m.  

§§ 4, 8, 12 Kirchengesetz über die Bildung der Gemeindekirchenräte 

und § 15 Kirchengesetz über die Kirchenmitgliedschaft. 
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Empfänger oder Kategorien von 

Empfängern der 

personenbezogenen Daten 

Zugriff auf die Wählerverzeichnisse haben ausschließlich die 

Personen, die sie für die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl 

benötigen. Dazu gehören die Wahlbeauftragten der 

Kirchengemeinde, der Wahlausschuss, der Wahlvorstand und die 

zentrale Stelle, die innerhalb der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg für die 

Organisation der Wahl zuständig ist.  Mit der Durchführung der Wahl 

wurde ein externer Dienstleister beauftragt, der u.a. auch für die 

Erstellung der Wählerlisten und den Versand der 

Wahlbenachrichtigungen sorgt.  Dieser Dienstleister ist daher 

ebenfalls Empfänger Ihrer Daten. Wir haben mit dem Dienstleister 

einen Auftragsverarbeitungsvertrag abgeschlossen, der diesen zur 

Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bedingungen verpflichtet.  

Für die Teilnahme an der Online-Wahl setzt der Dienstleister das 

Online-Wahlsystem von Assembly Voting ein. Dieser Anbieter handelt 

als Unterauftragsnehmer und wurde wiederum durch den 

Dienstleister über einen Auftragsverarbeitungsvertrag zur Einhaltung 

des Datenschutzes verpflichtet.  

Dauer, für die die 

personenbezogenen Daten 

gespeichert werden, oder – falls 

dies nicht möglich ist – Kriterien 

für die Festlegung der 

Speicherdauer 

Die Wahlscheine, die im Rahmen der Brief- oder Urnenwahl beim 

Wahlvorstand eingegangen sind, werden direkt nach der Wahl 

vernichtet.  

 

Die Wählerverzeichnisse werden vernichtet, wenn sie für die 

Durchführung der Wahl nicht mehr erforderlich sind und keine 

schwebenden Verfahren im Rahmen einer Wahlbeschwerde oder 

Verfahren zur Aufklärung oder Verfolgen einer Straftat vorliegen.  

 

Die Daten aus dem Online-Wahlsystem werden ebenfalls nach Ende 

der Einspruchsfrist aus dem Wahlsystem gelöscht.  

 

Alle weiteren Daten aus den Wahlunterlagen, die Gegenstand des 

Wahlverfahrens sind, werden vom Gemeindekirchenrat bis nach 

Ablauf der Legislaturperiode des neu gewählten 

Gemeindekirchenrats aufbewahrt.  

 

Betroffenenrechte Sie können Auskunft darüber verlangen, ob wir personenbezogene 

Daten von Ihnen verarbeiten. Ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht 

auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten sowie auf weitere 

mit der Verarbeitung zusammenhängende Informationen (§ 

19 DSG-EKD). Bitte beachten Sie, dass dieses Auskunftsrecht in 

bestimmten Fällen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein kann 

(§ 19 Abs. 2 DSG-EKD). 

Für den Fall, dass personenbezogene Daten über Sie nicht (mehr) 

zutreffend oder unvollständig sind, können Sie eine Berichtigung und 

gegebenenfalls Vervollständigung dieser Daten verlangen 

(§ 20 DSG-EKD). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die 

Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen, vom Recht 
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auf Datenübertragbarkeit Gebrauch machen sowie Widerspruch 

gegen die Verarbeitung einlegen (§§ 21, 22, 24, 25 DSG-EKD). 

Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung, wenn Sie ein 

Betroffenenrecht geltend machen möchten. 

Beschwerderecht Jede betroffene Person kann sich gemäß § 46 Abs. 1 DSG-EKD 

unbeschadet weiterer Rechtsbehelfe mit einer Beschwerde an die 

zuständige Aufsichtsbehörde wenden, wenn sie der Ansicht ist, bei 

der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung ihrer personenbezogenen 

Daten durch kirchliche Stellen in ihren Rechten verletzt worden zu 

sein. 

Gemäß § 46 Abs. 3 DSG-EKD darf niemand wegen der Mitteilung von 

Tatsachen, die geeignet sind, den Verdacht aufkommen zu lassen, das 

kirchliche Datenschutzgesetz oder eine andere Rechtsvorschrift über 

den Datenschutz sei verletzt worden, gemaßregelt oder benachteiligt 

werden. Mitarbeitende der kirchlichen Stellen müssen für 

Mitteilungen an die Beauftragten für den Datenschutz nicht den 

Dienstweg einhalten. 

Für die Datenschutzkontrolle ist zuständig: 

Der Beauftragte für den Datenschutz der EKD 

Außenstelle Hannover 

Lange Laube 20, 30159 Hannover 

Telefon 0511 768128-0; 

E-Mail: nord@datenschutz.ekd.de 

Erforderlichkeit der 

Bereitstellung der 

personenbezogenen Daten und 

mögliche Folgen der 

Nichtbereitstellung 

Für die Wahrnehmung Ihres Wahlrechts ist es erforderlich, dass Sie in 

das Wählerverzeichnis eingetragen sind.  Ob Sie das Wahlrecht 

wahrnehmen, ist Ihnen freigestellt. Ebenso bleibt es Ihnen 

überlassen, ob Sie die Briefwahl oder die Online-Wahl oder ggf. – 

soweit angeboten – die Urnenwahl nutzen möchten.  

 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+opseAebufotdivua//fle//ef');

